
Podium mit Maya Onken, Verena Bachmann, Alexandra Klinghammer
Frauen Power – Power Frauen 

Das Jahr 2017 wird vor allem von Jupiter-Aspekten geprägt. Dies kann
heissen, dass man auf Fortschritt aus ist und es mit den Details nicht
so genau nimmt. Hauptsache, das was man tut, vermittelt ein Gefühl
des Aufbruchs zu neuen Horizonten. Die Energie lässt sich aber auch
konstruktiv für neue Vorhaben einsetzen, wenn man die Qualitäten
von Beharrlichkeit und Stetigkeit integriert, die das Trigon zwischen
Saturn und Uranus für uns bereithält. Eine gute Phase, um die eigene
Situation zu verbessern, bevor wir unter den Spar- und Effizienzdruck

geraten, den uns Saturn und Pluto im Steinbock ab Anfang 2018 aufzwingen.

Die spannenden Konstellationen des Jahres 2017

Veranstaltung in Kooperation mit Astro-Club Zürich

Veranstaltung in Kooperation mit Astro-Club Zürich

Vortrag von Claude Weiss
Mittwoch, 1. Februar, 19.30 Uhr

Geht es um Suchtthemen im Horoskop, denken viele zunächst an den
Einfluss des Planeten Neptun. Doch Sucht hat viele Gesichter, und
neben Neptun bergen auch Pluto, Uranus und Saturn sowie selbst
vermeintlich positive Jupiter- und Venuskonstellationen ein nicht zu
unterschätzendes Suchtpotential. Markus Jehle geht bei diesem
Thema einen neuen Weg und untersucht zunächst die astrologischen
Hintergründe für das manipulierende Verhalten von Süchtigen und
dessen Auswirkungen auf Co-Abhängige. Strategien zur Änderung und

Überwindung von Suchtverhalten schliessen die Ausführungen des bekannten deutschen
Astrologen und Diplom-Psychologen ab.

Zwischen Paradies und Hölle – Sucht und Co-Abhängigkeit im Horoskop
Vortrag von Markus Jehle

Dienstag, 12. September, 19.30 Uhr 

Welch grossen Gewinn die Wiederentdeckung des alten
Wissens um das Tiroler Zahlenrad und den Einfluss der
Mondrhythmen bedeutet, davon konnten sich Millionen Le-
serInnen der Bücher Johanna Paunggers überzeugen. Erfolg-
reiche und zeitsparende Garten- und Hausarbeit,
Gesundsein und Gesundwerden aus eigener Kraft, bedachte
Kindererziehung, eine Berufswahl auf Basis tatsächlich vor-
handener, aber vielleicht noch versteckter Talente – all das
und mehr noch wird durch das Handeln nach dem Tiroler

Zahlenrad und in Harmonie mit den Mondrhythmen viel leichter erreichbar. Alles, was
man dazu braucht, ist ehrliche Information, ein wenig Geduld, Selbstvertrauen und einen
Mondkalender. Ob Anfänger oder «Profi» des Zahlenrads und des Mondwissens – jeder
ist herzlich eingeladen und kann bei diesem Vortrag Neues erfahren.

Mondkalender und Tiroler Zahlenrad im täglichen Leben
Vortrag von Johanna Paungger & Thomas Poppe

Montag, 13. November, 19.30 Uhr 

Nach dem Uranus/Pluto-Quadrat ist die grosse Jupiter/Saturn/Pluto-
Konjunktion des Jahres 2020 die wichtigste epochale Konstellation
der gegenwärtigen Zeit. Damit beginnt je ein neuer 20-jähriger Jupi-
ter/Saturn- und 33-jähriger Saturn/Pluto-Zyklus, und es kommt zu
einem Reset der bald 40-jährigen Epoche, die zwischen 1980 und
1982 im Waagezeichen begann. Dass sich die neuen Konjunktionen
in Steinbock und Wassermann ereignen, legt eine strengere Note
nahe, denn man schaltet auf Krisenbewältigung und Disziplin. Wie
gehen wir am besten mit der neuen Zeitqualität um? 

Im Zeichen des Autoritarismus: Der bevostehende Eintritt von Saturn ins
Steinbockzeichen als Auftakt zur grossen Jupiter/Saturn/Pluto-Konjunktion

Vortrag von Claude Weiss
Dienstag, 28. November, 19.30 Uhr 

Die Antwort auf diese oft gestellte Frage ist nicht einfach. Geht es um
«spirituelle Fähigkeiten», und worum handelt es sich da? Oder geht
es um einen «spirituellen Weg», ein «spirituelles Leben» – und was
macht ein solches aus? In diesem Vortrag erkunden wir die verschie-
denen Faktoren in einem Horoskop, die auf spirituelle Themen hin-
weisen; die damit verbundenen Erfahrungen, Fähigkeiten, aber auch
Schatten und Gefahren. 

Wie erkennt man spirituelle Themen im Horoskop?
Vortrag von Verena Bachmann

Montag, 27. März, 19.30 Uhr

Nur für Mitglieder und Neumitglieder. Diese erhalten eine separate Einladung.
34. SAB-Generalversammlung

Dienstag, 25. April, 18.30 Uhr

Maya Onken:
«Frau sein – ein Balanceakt»

Verena Bachmann:
«Weiblicher Power in einer

(noch) männlich orientierten Welt»

Alexandra Klinghammer:
«Wie Frauen die Welt

verändern können»

Drei Kurzreferate mit anschliessender Diskussion

Montag, 15. Mai, 19.45 Uhr

Zürich, Hotel Glockenhof, Sihlstrasse 31
Neuer Austragungsort:

Basel, Hotel Rochat, Petersgraben 23

Zürich, Hotel Glockenhof, Sihlstrasse 31

Zürich, Hotel Glockenhof, Sihlstrasse 31

Zürich, Hotel Glockenhof, Sihlstrasse 31

Basel, Museum der Kulturen, Münsterplatz 20

Zürich, Hotel Krone Unterstrass, Schaffhauserstrasse 1


